
   
 

 

 

Ausbildungschance 2025:  Fachkraft für Lagerlogistik         
                                                                     

Kreis Unna. Der Online- und Versandhandel boomt Der Kreis Unna ist aufgrund seiner 
vielfältigen und guten verkehrsseitigen Anbindungen einer der bedeutendsten Logistik-
Standorte in Deutschland. Die Logistikfirmen vor Ort suchen dringend Personal. Der 
Fachkräftemangel ist in dieser Branche besonders ausgeprägt. 
 

         Werkstatt-Berufskolleg bietet Ausbildung auch ohne Schulabschluss 

Um gegen den Fachkräftemangel in der Logistik anzukämpfen, bietet das Werkstatt-
Berufskolleg in Unna eine Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik für jeden an. Das 
Angebot gilt dabei u.a. auch für Jugendliche und junge Erwachsene ohne Schulabschluss 
sowie für junge Erwachsene, die ihre Schulausbildung abgebrochen haben oder noch keine 
geeignete Ausbildung gefunden haben. 
 

         Ausbildung startet 5. März 2025 / IHK-Abschluss nach 3 Jahren 

Am 5. März 2025 startet das 1. Ausbildungsjahr der dreijährigen dualen Ausbildung zur 
Fachkraft für Lagerlogistik. Voraussetzung für Bewerberinnen und Bewerber: hohe 
Motivation, Interesse an logistischen Lagerprozessen, Lagerarbeiten und dem Umgang mit 
unterschiedlichen Lagertechniken. Nach 3 Jahren intensiver Ausbildung in Theorie und 
Praxis legen die Auszubildenden ihre Abschlussprüfung vor der IHK ab. 
 

         Beste Berufschancen mit Perspektive und Potential 

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen haben beste Berufschancen, sagt die 
Bildungsgangleiterin Kerstin Ilsen: „Nach Bestehen der praktischen Prüfung geht ein großer 
Teil der Auszubildenden als Fachkräfte für Lagerlogistik in die Betriebe zurück, in denen sie 
schon vorab ein Praktikum absolviert haben.“  
 

         Als gefragte Fachkraft für Lagerlogistik die Warenströme steuern 

Die Fachkräfte für Lagerlogistik organisieren den Warenfluss vom Wareneingang bis zur 
Auslieferung an den Kunden. Die Fachkräfte sind in Lagern der Industrie- oder 
Handelsunternehmen, der Speditionen oder bei logistischen Dienstleistern tätig. Sie 
organisieren alle logistischen Prozesse von der Warenannahme, zur Einlagerung, der 
sachgerechten Verpackung der Ware unter Umweltaspekten bis zur Versendung der Ware.  
 

         Staplerschein ist Teil der Ausbildung 

Zur Durchführung der Arbeitsabläufe setzen die Fachkräfte für Lagerlogistik verschiedene 
Dokumente, Prüfverfahren und Lagertechniken ein: Das Bedienen von Flurförderzeugen wie 
Gabelstaplern gehört zur täglichen Arbeit am Lager und wird gelehrt. Bei erfolgreichem 
Absolvieren dieser Ausbildungseinheit wird die Fahrerlaubnis für Flurförderzeuge erteilt, die 
auf dem Arbeitsmarkt die Chancen auf Einstellung merklich erhöht.  
 

 

 

 



  Ausbildung in Theorie und Praxis  

Die Duale Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik kombiniert theoretisches Lernen mit 
praktischer Anwendung im Werkstatt-Berufskolleg in Unna. Zur praktischen Ausbildung 
gehören auch zwei vierwöchige Betriebspraktika pro Ausbildungsjahr in externen 
Unternehmen. „Häufig finden die Auszubildenden dort schon ihre späteren Arbeitgeber“, 
sagt die Bildungsgangleiterin. 
 

Weitere Informationen und Bewerbungsmöglichkeiten:  

• Web:  www.werkstatt-Berufskolleg.de  
• Mail:  s.feldhaus@werkstatt-berufskolleg.de 

   k.ilsen@werkstatt-berufskolleg.de 
• Telefon: 02303 / 5888920 
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